Die Liebenden

Zwei Küsten, einsam und verlassen liegen sich gegenüber

sie lieben sich, doch sie finden nie zusammen

ein jeder blickt zum anderen hinüber

doch sie sind von der Erde gefangen.

Das Wasser trennt ihren gemeinsamen Weg

keine Macht kann sie zusammenbringen

eine unüberwindbare Hürde und es gibt keinen Steg

durch den die Liebenden eine Verbindung gewinnen.

So bleiben ihnen nur Träume und Gedanken

über das Rauschen des Wassers flüstern sie es hin und her

was sie empfinden und was sie verlangen

und ihre Tränen füllen das Meer.
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